
Angespannt was die Junge Kirche will (nur über das was war negativ spricht). 
 
 
He - was glaubst du? Gesprächsgruppen Hausgruppen über den Glauben sprechen.  
Fahrdienst / Mobilität 
Jemand dabei an Kreativfeier Begleitung durch Team 
Eucharistiefeier 
Glaube = Alltag leben 

Leute eher nach vorne setzen (Gemeinschaft) 

Lieder in der Kirche schwierig zu singen. (Lieder aussingbar) 

BÄNKE VORNE KLEINER 

Leute nach vorne bitten 

 

 

Freiwillige die spazieren können (Seniorennachmittage) – Firmanden (Aufruf von Kirche machen) 

 

Taufe ( Segenen Brtief an die Eltern) (Steinach aktuell) 

Kontakt zu Tauffamilien aufrecht erhalten (Taufbriefe) 

Segnungsfeiern für Kinder 

Tauferlebnisfeiern Tauferneueerungsfeiern 

Gottesdienst mit den Firmanden (wo sie selber singen) 

 

Abendmahl im Jugendraum? 

 

 

Einsatzmöglichkeiten für alle 

Unsicherheit von den Verantwortlichen? 

 

Erwachsenenkatechese? Unsicherheit von den Verantwortlichen! 

Glaubenskurse 

 

 

Riesen Aufgabe 

Viel war Zwang / eigener Zugang durch Kinder 

 

 



Verschiedene Landsmänner und mit ihnen etwas machen! 

Abendmahl im Jugendtreff 

Pfarreirat und Kirchenverwaltung einbeziehn.  

Taufe in Gemeinschaftsgottesdient 

Elternbriefe 

Bänkli unter den Baum nehmen 

Mir gefällt es, dass die Kirche etwas neues wagt 

Dass die Jugendlichen ernst genommen werden 

Dass Philipp «Spezialist» für die Jugend ist.  

Betonen, dass der «Alltag» lebenswichtig ist. 


